
An das Schweizerische Bundesgericht und das Bundesamt für Sozialversicherungen, Bern

Öffentlicher Brief

Positionspapier der Schweizerischen Akademie für Psychosomatische und 
Psychosoziale Medizin (SAPPM) und der Schweizerischen Gesellschaft zum Stu-
dium des Schmerzes (SGSS) zum BGE-Urteil 9C_492/2014 betreffs somatoformer 
Schmerzerkrankungen:

1.	 Aus medizinisch-fachärztlicher Sicht wird der Paradigmenwechsel des Bundes-
gerichtes mit dem BGE-Urteil 9C_492/2014 vom 03.06.15 ausdrücklich begrüsst. 
Diese dringende Richtungskorrektur zur Beurteilung somatoformer Schmerz
erkrankungen wurde unsererseits lange erwartet.

2.	 Gemäss Expertise der unterschreibenden Fachleute lehnt sich indessen der dar-
aufhin entworfene Indikatorenkatalog des Bundesamtes für Sozialversicherungen 
(IV-Rundschreiben Nr. 339 vom 09.09.15) zu einseitig an Qualitätskriterien für 
psychiatrische Gutachten an und ignoriert die internationalen schmerz
medizinischen Begutachtungsleitlinien. Das im IV-Rundschreiben vorgeschlagene 
Instrument ist damit fachlich anfechtbar und widerspricht der Richtungskorrek-
tur des Bundesgerichts.

3.	 Medizinische Fachleute von Schweizer Universitätskliniken sowie der sachzu-
ständigen Fachgesellschaften (SAPPM und SGSS) sind bereit, an der Entwicklung 
einer medizinisch fundierten zeitgemässen Begutachtung für die Schweiz mit-
zuarbeiten und damit der Aufforderung des Bundesgerichtes nach Integration 
von mehr Fachexpertise im modernen medizinischen Begutachtungswesen zu 
entsprechen.

4.	 Ebenfalls sind Arbeitsgruppen der zuständigen Fachgesellschaften grundsätz-
lich bereit, an innovativen und kosteneffektiveren versicherungsmedizinischen 
Modellen im Hinblick auf die Zunahme von Stress- und Schmerzerkrankungen 
mitzuarbeiten.
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